
 
Guten Tag! 
Bei der Verabschiedung des Klimapaketes war sich die Bundesregierung 
einig darüber, dass die negative Produktions- und Verwertungsweise in 
unserem Land zwar weiterlaufen soll wie bisher, aber zugunsten des Klimas 
auch verteuert werden muss.  Mit dem CO2-Preis von 25 € pro Tonne und 
einer Anhebung auf 55 € bis 2025 wird die Masse der Bevölkerung zur 
Kasse gebeten, wohl wissend, dass die Verursacher verschont bleiben. Was 
dem Armen teuer, ist dem Reichen billig. 
Wir Kommunisten sagen: NEIN zur CO2-Steuer,  
                                             JA zur Vermögenssteuer. 
Wir fordern die schnelle Umstellung auf erneuerbare Energien bei der 
Stromerzeugung und das schnellstmögliche Aus für die Kohleverstromung. 
Wir wissen, dass die Wind- und Sonnenenergie nicht rund um die Uhr zur 
Verfügung steht und dass in den Flauten und Schattenzeiten die Ausfälle nur 
mit Strom aus Speichern und schnellen Gas- und Dampfturbinen gefüllt 
werden können. Der etwas teureren aber sauberen Gasverstromung steht der 
niedrigere Preis der extrem umweltschädigenden Kohle im Wege. Hier ist 
der handlungsfähige Staat gefordert um die entsprechenden Gesetze 
einzuleiten und umzusetzen. 
 
Was hat Nordstream2 mit dem Klima zu schaffen?  
Die zuverlässige und preisgünstige Versorgung mit russischem Gas über die  

Ostsee ist der US-Regierung ein Dorn im Auge, möchten sie doch ihr 
verflüssigtes umweltschädliches aber teureres Frackingas in Europa auf den 
Markt werfen. Dazu hat Präsident Donald Trump jetzt ein vom US-
Kongress verabschiedetes Gesetz unterschrieben, das die am Bau der 
Gasleitung beteiligten Firmen mit Sanktionen bestraft. Trump und sein 
Statthalter in Deutschland Botschafter Richard Grenell behaupten, dies 
geschehe im Interesse der europäischen Bevölkerung. 
Wir fordern, von der Bundesregierung endlich Rückgrat zu zeigen und 
ein klares NEIN in Richtung Washington. Wir lassen uns nicht 
erpressen!  
Permanente	Profitsteigerung	vor	
allem	der	großen	
Monopolunternehmen	ist	Ziel	der	
Politik	und	der	Wirtschaft	im	real	
existierenden	Kapitalismus. 
Diesem	Ziel	wird	alles	andere	
untergeordnet,	also	auch	der	
Schutz	des	Klimas	und	der	
Umwelt.	
Wir	Kommunisten	sind	der	
Meinung,	dass	es	im	Kapitalismus	
keine	grundlegenden	Lösungen	
geben	kann!	
	

V.i.S.d.P.: Reinhold Fertig Hochstraße 31, 64720 Michelstadt  
E-Mail; rfan@mail.de 

  
DKP-Termine: 

Offene Treffen am 23. Januar, 13. Februar, 19. März, 
23. April, 14. Mai, 18. Juni 2020 jeweils um 18:00 Uhr 
im Restaurant „Weitblick“ an der Erbacher Festhalle 

 
Gäste sind willkommen. Mitdiskutieren, Gedanken austauschen. 

 
Infostände am 17. Januar, 21. Februar, 13. März, 

17. April, 8. Mai, 19. Juni 2020 
ab 09:30 Uhr am Wochenmarkt in Michelstadt 


